
 
bpt • für eine leistungsstarke tiermedizin 

 

Beitragsstaffel Bundesverband Praktizierender Tierärzte e.V. 
 

                                                                                                                                               ab 1. Januar 2024:

Mitgliedsform im Jahr im Quartal 
Vollzahler 
(selbständige Tierärztinnen und Tierärzte, Praxisvertreter, Geschäftsführer von tierärztlichen 
Kapitalgesellschaften und leitende (angestellte) Tierärztinnen und Tierärzte): 

  

im ersten Kalenderjahr des erstmaligen Beitritts zum bpt: anteilig ½ 
Jahresbeitrag 

anteilig ½ 
Jahresbeitrag 

ab 1.1. des auf den erstmaligen Beitritt folgenden Jahres: 440,- € 110,- € 

Angestellte Tierärztinnen und Tierärzte   

im ersten Kalenderjahr des erstmaligen Beitritts zum bpt: 
anteilig ½ 

Jahresbeitrag 
anteilig ½ 

Jahresbeitrag 
ab 1.1. des auf den erstmaligen Beitritt folgenden Jahres: 240,- € 60,- €  

Praxisneugründer (gültig für Praxisgründer, die ihre erste Praxis eröffnen)   

im ersten Kalenderjahr der Praxisgründung: 
anteilig ½ 

Jahresbeitrag 
anteilig ½ 

Jahresbeitrag 
ab 1.1. des auf die Praxisgründung folgenden Jahres: 440,- € 110,- € 
 
Jedes Mitglied des bpt muss zugleich Mitglied desjenigen Landesverbands sein, auf dessen Territorium es seine Praxis unterhält. Bei 
angestellten Tierärzten ist für die Zuordnung zum Landesverband der Praxissitz des Arbeitgebers maßgeblich. Sofern ein Mitglied Praxen auf 
dem Territorium verschiedener Landesverbände unterhält oder ein angestellter Tierarzt im Rahmen von Anstellungsverhältnissen in 
unterschiedlichen Landesverbandsterritorien tätig ist, ist eine Abstimmung zwischen bpt und den betroffenen Landesverbänden über eine 
Zuordnung zu treffen. Mitglieder, die keinem Landesverband zugeordnet werden können, können selbst durch schriftliche Erklärung gegenüber 
dem bpt und dem jeweiligen Landesverband bestimmen, welchem Landesverband sie zuzuordnen sind. Mitglieder, deren Praxis-/Dienstsitz sich 
im Ausland befindet zahlen – unabhängig von der Wahl des Landesverbandes - den höchsten Landesverbands-Satz. 
Die Landesverbände des bpt sind rechtlich selbständige Organisationen und erheben gesonderte Mitgliedsbeiträge, die je nach Landesverband 
zwischen 15,- € und 84,- € liegen (siehe Beitragsstaffel der bpt-Landesverbände). 

Bitte beachten: der halbe Jahresbeitrag gilt nur für in Deutschland tätige Tierärztinnen und Tierärzte, die das erste Mal Mitglied im bpt 
sind! 
 

gültig ab 01.01.2019  

 

Verbandsorgan „bpt-info“ und Zeitschrift „Der Praktische Tierarzt“ 
 
bpt-Mitglieder erhalten das monatlich erscheinende Verbandsorgan  
"bpt-info" kostenlos als Sonderdruck oder als Hefteinlage in Verbindung mit einem vergünstigten Abonnement der Zeitschrift 
DER PRAKTISCHE TIERARZT.  
 

Auf der Beitrittserklärung sollte angekreuzt werden, ob ein Abonnement erwünscht ist oder nicht, bzw. ob bereits eines 
besteht.  
 

Bestand bei Beginn der Mitgliedschaft noch kein Abonnement, so ist das erste Bezugsjahr kostenfrei; danach wird der 
vergünstigte Abonnementspreis erhoben. 
 

Jede Abonnementsbestellung verpflichtet zur Abnahme eines vollen Jahrgangs. Danach gilt eine Kündigungsfrist von 6 Wochen 
zum Jahresende. 

Bezugskostenvergleich 
der Zeitschrift DER PRAKTISCHE TIERARZT: 

bpt-Mitglieder Inland (Ausland höher): Nicht-Mitglieder Inland (Ausland höher): 

103,50 €/Jahr Kombi Print & Digital, 72,00 €/Jahr Digital 138 €/Jahr Kombi Print & Digital, 96 €/Jahr Digital only 

Die angegebenen Preise verstehen sich inklusive 7% MwSt. und Portoanteil. 

Bei Fragen zum Abonnement steht Ihnen die Schlütersche Verlagsgesellschaft in Hannover, Tel. 0511 8550–2425, jederzeit 
zur Verfügung. 

       Landesverband-Beiträge: siehe Rückseite



 
               bpt • für eine leistungsstarke tiermedizin 

 

Beitragsstaffel der bpt-Landesverbände 
      Stand: 11. Januar 2024 

Landesverband Vollzahler 
Angestellte 

Tierärztinnen/ 
Tierärzte 

Praxis-
neugründer 

Mitarbeit in 
Praxis der 
Ehegatten 

Baden-Württemberg 
Achtung: Beiträge Stand 2024 / bis 2026 
jährliche Erhöhung um jeweils 2 € 

56,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
40,00 € 

1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
56,00 € 

40,00 € 

Bayern 84,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
30,00 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 42.00 €, 

ab 3. Jahr  
84,00 € 

30,00 € 

Berlin 35,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
35,00 € 

1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
35,00 € 

35,00 € 

Brandenburg 25,00 € 25,00 € 25,00 € 25,00 € 

Hamburg 50,00 € 50,00 € 50,00 € 50,00 € 

Hessen 40,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
20,00 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 20,00 €, 

ab 3. Jahr 
40,00 € 

20,00 € 

Mecklenburg-Vorpommern 25,00 € 25,00 € 25,00 € 25,00 € 

Niedersachsen 40,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
20,00 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 20,00 €, 

ab 3. Jahr 
40,00 € 

20,00 € 

Nordrhein 35,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
17,50 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 17,50 €, 

ab 3. Jahr 
35,00 € 

17,50 € 

Rheinland-Pfalz 20,00 € 
1. Jahr frei,  
ab 2. Jahr 
10,00 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 10,00 €, 

ab 3. Jahr 
20,00 € 

10,00 € 

Saar 20,00 € 20,00 € 
1. Jahr frei, 

2. Jahr 20,00 € 
20,00 € 

Sachsen 30,00 € 30,00 € 30,00 € 30,00 € 

Sachsen-Anhalt 30,00 € 15,00 € 30,00 € 15,00 € 

Schleswig-Holstein 65,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
45,00 € 

1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
65,00 € 

45,00 € 

Thüringen 25,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
12,50 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 12,50 €, 

ab 3. Jahr 
25,00 € 

1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
12,50 € 

Westfalen-Lippe 65,00 € 
1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
32,50 € 

1. Jahr frei, 
2. Jahr 32,50 €, 

ab 3. Jahr 
65,00 € 

1. Jahr frei, 
ab 2. Jahr 
32,50 € 

 

Studentische Schnuppermitglieder ohne Einkommen sind in allen Landesverbänden beitragsfrei. 

Mitglieder, die Ihren Praxis-/Dienstsitz nicht in Deutschland haben,  
zahlen jeweils den höchsten Landesverbands-Satz. 

 

Bundesverband-Beiträge: siehe Rückseite 
 


